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Nr. 

Modul Thema Beschreibung 

1 SD FIS/Cash:  

Barverkauf / 

Kassenabwicklung 

Neue Barverkaufslösung zur Abbildung von zahlungsartenge-

rechten Kassiervorgängen bei der Kundenauftragsbearbeitung. 

Hauptsächliche Unterscheidungen zur “alten“ Barverkaufs-

lösung sind: 

- Höhere Flexibilität bei Änderungen innerhalb eines Barauf-

trages (mehr als 1 Anzahlung möglich; unterschiedliche 

Versandarten je Kassenvorgang abwickelbar) 

- Verwaltung von ‚anonymen Anzahlungen‘ 

- Barrechnungsnummer entspricht SD-Fakturanummer  

( lieferbez. Fakturierung) 

- Neue technische Verwaltung von Zahlbeträgen  

(Vorteile im Hinblick auf Rundungsdifferenzen) 

- Transaktion für komplette Rückabwicklung von  

Barauftragsvorgängen 

- Login-gesteuerte Kassenanmeldung 

 

2 SD Einkaufsdaten - Integration der Preisfindung Einkauf 

- Ermittlung / Kalkulation Verkaufspreis 

- Deckungsbeitragermittlung 

- Integration Metallzuschläge 

- Werksübergreifende Verfügbarkeitsübersicht 

- Anbindung TREX + MPM Schattendatenbank 

 

3 SD Belegoptimierung 

Auftragserfassung 

Sofern im Kundenauftrag Bestellpositionen erfasst werden, hat 

der Verkaufssachbearbeiter die Möglichkeit, diese Positionen 

für einen anschließenden Beschaffungsvorgang vorzumerken. 

Beim Sichern des Verkaufsbelegs springt das System in ein 

Zwischen-Pop-up. Hier können Kopfdaten erfasst und die Be-

stellung angelegt werden. 

 

4 SD Leergutcockpit Verkaufshilfsmittel können über ein eigenes Cockpit über-

wacht und aus diesem Cockpit heraus weiter bearbeitet werden 

 

5 SD Belegoptimierung 

Auftragserfassung 

In der Angebots- und Auftragsbearbeitung kann in die erwei-

terte Materialsicht verzweigt werden.  

Hier werden z.B. die letzten  

- Vertriebsbelege 

- Verfügbarkeit 

- Verkaufs- und Einkaufspreise  

usw. angezeigt. 

 

6 SD Projektpartner In der Projektverwaltung können jetzt auch, abhängig vom 

Customizing,  Partner mit den Partnerarten Kreditor,  Perso-

nalnummer oder Ansprechpartner gepflegt werden. 
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7 SD Compensation 

Management: 

Flexibilisierung 

Registerkarte 

‚Konditionskon-

trakt‘ in der 

Verkaufsbelegbe-

arbeitung 

Es wurde eine Customizingtabelle eingerichtet, die zum einen 

steuert, bei welcher Auftragsart innerhalb welcher Verkaufsor-

ganisation die Registerkarte gezogen wird. Zum anderen steu-

ert sie auch in der letzten Spalte, ob nur beim Ändern eines 

Verkaufsbeleges oder auch schon beim Hinzufügen dieser But-

ton erscheint. 

8 SD Tourendisposition Integration einer Kapazitätsplanung in den 

Tourendispomonitor. Zur besseren Planung von Touren kann 

hier auf Information(z.B. Gewicht, Volumen, Anzahl Stops 

usw.) zurückgegriffen werden. Die Lieferungen können dann 

über Drag and Drop umgeplant werden. 

9 SD Tourendisposition Flexible Schnittstelle zur Anbindung von externen Tourenpla-

nungssystemen via IDoc. 

Lieferungen werden über Schnittstelle zur Verplanung an das 

externe Planungssystem übergeben. Die im externen System 

gepalanten Touren können dann als FIS/wws® Ladeliste an 

SAP übergeben werden. 

10 SD Tourendisposition Für Auswertungszwecke können verschiedene Tourdaten (z.B. 

Gefahrene KM, Abfahrtszeit, usw.) zur FIS/wws® Ladeliste 

gepflegt werden. 

    

11 LO Werksanfragen Die Transaktion "Werksanfragen aus SD anlegen" wurde um 

folgende Funktionen erweitert: 

 Kennzeichnung Regellieferant 

 Schnelländerung Lieferant 

 Sortiermöglichkeiten im Tablecontrol 

 Anzeige LV-Nummer 

 Anzeige Positionstexte aus Angebot 

 Pro erfassten Lieferant wird eine neue Zeile erzeugt 

 Pro Lieferant besteht die Möglichkeit der Erfassung eines 

Kopftextes 

    

12 SD Belegoptimierung 

Angebots- und 

Auftragserfassung 

Mit dieser Erweiterung können unterschiedliche Transaktions-

varianten auf der Ebene 

- Verkaufsorganisation 

- Vertriebsweg 

- Sparte 

- Verkaufsbelegart und  

- Benutzer 

hinterlegt werden. In Ergänzung zur Transaktionsvariante kann 

zusätzlich auch der Funktionscode zur Ansteuerung des Über-

sichtbildes hinterlegt werden. 
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13 SD Projektverwaltung In der FIS/wws®-Projektverwaltung können via Transaktions- 

und Screenvarianten Mussfelder definiert werden oder Reiter 

ein- / ausgeblendet werden. 

 

14 SD Dynamische 

Übergabe von Se-

lektionsdaten an 

VIS-Infostruktur 

zur Laufzeit 

Die im Vertriebsbelegmonitor selektierten Daten können an 

eine im FIS/wws® Customizing definierte VIS-Struktur über-

geben und dort mit den vorhandenen Möglichkeiten noch fle-

xibler ausgewertet werden. 

15 SD Belegoptimierung 

Auftragserfassung 

Die BANF-Sperre kann jetzt auch im Angebot gepflegt 

werden. 

 

16 SD Retourenab-

wicklung 

Damit Retouren zu Einzelabrufe für EDIV Artikel komfortab-

ler abgewickelt werden können, wurde die Tabelle „Steuerung 

Einmalartikel bei Retouren“ um das Feld 

 „Auftragsart Vorgängerbeleg“  

erweitert. 

17 SD HDIV Löschreport für das Fehlerprotokoll 

 

18 SD Vertriebsbeleg-

monitor 

Das Einblenden der Tabreiter im Vertriebsbelegmonitor sowie 

deren Bezeichnungen können über Customizing gesteuert  

werden. 

 

19 SD Erweiterung zu 

Kundenliefer-

terminüber-

wachung 

 Variabler Textbaustein in Abhängigkeit zur Ausprägung 

des Mahnzählers 

 Änderungshistorienverwaltung zum Erinnerungsdruck 

 

20 SD Flexiblere Steue-

rung des Textan-

drucks in Ver-

triebsbelegs-

positionen 

Ein Druckkennzeichen auf Belegpositionsebene steuert, ob für 

die jeweilige Vertriebsbelegposition Texte angedruckt werden 

sollen oder nicht. 

21 SD Preisinfo Report zum Aufbau der Tabelle /FIS/BEZUGSPR 

 

22 SD Druckbutton  

Email/Faxversand 

Bei Email-, Faxversand im Nachrichtenkonditionssatz wird in 

der „Kommunikation“  der  „Sendestatus“ eingestellt.  

 Im FIS/wws wird diese Funktionalität nun komfortabel mir 

einer Customizingtabelle erreicht. 

23 SD GAEB / ÖNORM Wenn mehr als 500 Positionen in einen Vertriebsbeleg über-

führt werden würden, erscheint jetzt ein  

 Popup,  

so dass der User darauf hingewiesen wird, den Beleg via Job-

Definition (sofort oder nach Terminvorgabe) im Hintergrund 

anzulegen. 
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24 MM Lieferantenbonus Zahlreiche Erweiterungen: 

- Verdichtungsebene Buchungskreis 

- Pflege von Planzahlen auch ohne 

- vorhandenen Umsatz 

- mehrere neue Selektionsmöglichkeiten 

- mehrere neue Felder für Listausgabe 

- Prognose auch für Absprachen mit 

- Periodenkonditionen 

25 MM Druckbutton  

Einkauf 

Einfache Selektion der Ausgabemedien und Kontaktdaten für 

die Bestellausgabe über einen Druckbutton. 

 

26 MM Banfdaten  

nachlesen 

Daten von Kundeneinzelbanfen werden beim Umsetzen in die 

Bestellung aus der ME57 nochmals nachgelesen um Änderun-

gen des Kundenauftrags, die inzwischen durchgeführt wurden 

zu übernehmen. 

 

27 MM VMI Lagerbe-

standsbericht 

Die offenen Umlagerungsmengen können je Werk / Lieferwerk 

separat übermittelt werden  

(gemäß INVRPT Version 3.5 ARGE neue Medien). 

 

28 MM VMI Lagerbe-

standsbericht 

Mit dem neuen Release kann die Selektion so eingeschränkt 

werden, dass nur noch Infosätze mit Kennzeichen Regelliefe-

rant berücksichtigt werden. 

 

29 MM Lagerverwaltung 

Handel 

Der Abgleichreport für Reservierungslagerplätze wurde einem 

Redesignunterzogen (ALV-Technik) und ist jetzt auch als Hin-

tergrundjob einplanbar. 

 

30 MM Lagerverwaltung 

Handel 

Die FIS/wws®-Lagerverwaltung wurde auf die Transaktion 

MMSC erweitert. 

31 MM Prognose Für die Rundung der Prognosewerte ist im Customizing defi-

nierbar, ob auf ganze Zahlen, oder auf eine Nachkommastelle 

gerundet werden soll. 

    

32 MM/SD Retourenabwicklu

ng 

Um eine effektivere Bearbeitung von Retourenvorgängen zu 

unterstützen, wurde der Retourenmonitor um die Selektion und 

Anzeige von FIS/wws® Ladelistendaten erweitert. 

    

33 LO Datanorm Löschreport für verschiedene Datanormtabellen. 

 

    

34 XX Pflege ModKey + 

Erweiterungen 

Pflege/Aktivierung der Business Function und Modkey’s über 

eigene Transaktion 
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